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Vorwort zum Nachtrag 14, gültig ab 1. Januar 2022 

Mit dem vorliegenden Nachtrag werden die Regelungen zu folgen-
den Themen präzisiert und ergänzt: 

- Teilhaber und Teilhaberinnen von Kollektivgesellschaften gel-
ten in der Regel als Selbstständigerwerbende, es sei denn, die 
Kollektivgesellschaft sei ausschliesslich zu Beitragsumge-
hungszwecken gegründet worden (Rz 1025);  

- Die Kriterien zur Unterscheidung von Privat- und Geschäfts-
vermögen werden erweitert mit dem Fremdfinanzierungsgrad 
(Rz 1122); 

- Die Tragweite der Verbindlichkeit der Steuermeldung wird prä-
zisiert (Rz 1230 und 1231); 

- Die Liste der Personen, die den Mindestbeitrag entrichten wird 
erweitert mit den nichterwerbstätigen Personen, die Überbrü-
ckungsleistungen nach dem ÜLG beziehen (Rz 2076 und 
2090); 

- Die Ausnahmeregelung für Nichterwerbstätige, die Ergän-
zungsleistungen nach dem ELG beziehen und deren Ausga-
ben nur geringfügig unter ihrem Einkommen liegen, wird ge-
strichen (Rz 2076 und Anhang 7); 

- Die Liste der Anstalten, die mit der kantonalen Ausgleichs-
kasse abrechnen und die Liste der zuständigen Behörden, die 
die Erlassgesuche prüfen, sind aktualisiert worden (Anhang 2 
und 3).  

Im Übrigen werden kleine Korrekturen, Aktualisierungen und die 
Rechtsprechung des höchsten Gerichts berücksichtigt bis und mit 
Nr. 76 der Liste „Rechtsprechung des Bundesgerichts zum AHV-
Beitragsrecht (Auswahl des BSV)“.  

Die Änderungen sind mit dem Vermerk 1/22 versehen.  

  

http://www.bsvlive.admin.ch/vollzug/documents/index/category:29/lang:deu
http://www.bsvlive.admin.ch/vollzug/documents/index/category:29/lang:deu
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Abkürzungen 

Erwerbsersatzordnung  

Bundesgesetz vom 25. September 1952 über den 
Erwerbsersatz (Erwerbsersatzgesetz; SR 834.1) 

Eidgenössisches Versicherungsgericht, bis 
31. Dezember 2006 

Bundesgesetz vom 19. Juni 2020 über Überbrü-
ckungsleistungen für ältere Arbeitslose 
(SR 837.2) 

Wegleitung über Versicherungsausweis und indi-
viduelles Konto 

 

EO 

EOG 

EVG 

ÜLG 

WL VA/IK 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19520192/index.html
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Teilhaberinnen und Teilhaber von Kollektivgesellschaften 
gelten ungeachtet des Ausmasses ihrer persönlichen Mit-
wirkung in der Gesellschaft als Selbstständigerwerbende1, 
es sei denn, die Gründung der Kollektivgesellschaft diene 
ausschliesslich der Beitragsumgehung2 (vgl. Rz 1027 
WML). 

Wird ein Kapitalgewinn (Liquidationsgewinn) nach Art. 18 
Abs. 2 DBG in Folgejahren nach der Erwerbsaufgabe er-
zielt bzw. seine Besteuerung bis zu diesem Zeitpunkt ge-
mäss Art. 18a DBG aufgeschoben, so wird die beitrags-
pflichtige Person im Jahr, in welchem das Einkommen rea-
lisiert, bzw. für welches es von den Steuerbehörden veran-
lagt wird, als Selbstständigerwerbende erfasst (vgl. WL 
VA/IK). 

Die Abgrenzung des Privatvermögens vom Geschäftsver-
mögen erfolgt grundsätzlich nach den gleichen Kriterien, 
wie sie in der Praxis und Rechtsprechung zur direkten Bun-
dessteuer entwickelt wurden. Entscheidend für die Zuord-
nung eines Vermögensgegenstands zum Geschäftsvermö-
gen ist dabei, dass der Vermögensgegenstand für Ge-
schäftszwecke erworben wurde oder dem Geschäft tat-
sächlich dient. Bei dieser Prüfung ist auf objektive Kriterien 
abzustellen. Der Wille der Beitragspflichtigen, wie er na-
mentlich in der buchmässigen Behandlung des Vermö-

                                      
1 14. Mai  1952  ZAK  1952 S. 266  EVGE 1952 S. 117 
 29. April  1959  ZAK  1959 S. 332  – 
 18. September 1959  ZAK  1959 S. 432  EVGE 1959 S. 180 
 25. April  1988  ZAK  1988 S. 454  BGE 0 114  V 72 
 16. August  1995  AHI  1996 S. 90  BGE 0 121  V 80 
2  16. September  1997  AHI  1998 S. 101  – 

1025 
1/22 

1060.1 
1/16 

1122 
1/22 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19900329/index.html#a18
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19900329/index.html#a18
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19900329/index.html#a18a
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gensgegenstandes zum Ausdruck kommen kann, stellt je-
doch einen wichtigen Hinweis dar3. Ein hoher Fremdfinan-
zierungsgrad gilt als Indiz für eine gewerbliche Nutzung 
bzw. eine Erwerbstätigkeit4. 

Die gemeldeten Beträge des massgebenden Einkommens 
und des im Betrieb investierten Eigenkapitals sind für die 
Ausgleichskassen verbindlich (Art. 23 Abs. 4 AHVV).  

Wer für ein von der Steuerbehörde gemeldetes Einkom-
men beitragspflichtig ist und ob davon Beiträge geschuldet 
sind, beurteilt sich nach dem AHV-Recht. Die Ausgleichs-
kassen sind für die beitragsrechtliche Qualifikation eines 
Einkommens- oder Vermögensbestandteils bzw. für die 
Qualifikation der Einkommensbezügerin oder des -bezü-
gers grundsätzlich nicht an die Steuermeldungen gebun-
den5. Wenn die von der Steuerbehörde vorgenommene 
Qualifikation jedoch sowohl steuerrechtlich als auch bei-
tragsrechtlich relevant ist, (z.B. bei der Frage, ob veräus-
sertes Vermögen als Geschäfts- oder Privatvermögen gilt), 
müssen die Ausgleichskassen eigene nähere Abklärungen 
nur vornehmen, wenn ernsthafte Zweifel an der Richtigkeit 
der Steuermeldung bestehen6.  

                                      
3 08. September 1969  ZAK  1970 S. 222  EVGE 1969 S. 135 
 20. April  1972  ZAK  1973 S. 35  BGE 00 98  V 91 
 09. Januar  1979  ZAK  1979 S. 263  – 
 06. März  1979  ZAK  1979 S. 429  – 
 21. September 1949  ZAK  1949 S. 456  – 
 26. Juni  1964  ZAK  1965 S. 37  – 
 1. September 1986  ZAK  1987 S. 296  – 
 30. April  1998  ZAK  1999  S.  41   – 
 15. Juni  1999  AHI  1999 S. 203  BGE 0 125  V  218 
4    21. April   2021  9C_730/2020     –  
5 6. Februar 1976  ZAK  1976 S. 265  BGE  102 V 27 
 19. November 1984  ZAK  1985 S. 120  BGE  110 V 369 
 13. April  1984  ZAK  1985 S. 44  BGE  110 V 83 
 11. August  1987  ZAK  1987 S. 517  – 
 25. April  1988  ZAK  1988 S. 454  BGE  114 V 75 
 28. April  1993  AHI  1993 S. 221  – 
6    17. Februar  2021  9C_809/2019     BGE  147  V  114 

1230 
1/22 

1231 
1/22 

http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a23.html
http://www.bsvlive.admin.ch/vollzug/storage/documents/2780/2780_1_de.pdf
https://www.bsvlive.admin.ch/vollzug/storage/documents/2772/2772_1_de.pdf
https://www.bger.ch/ext/eurospider/live/de/php/aza/http/index.php?lang=de&type=highlight_simple_query&page=1&from_date=&to_date=&sort=relevance&insertion_date=&top_subcollection_aza=all&query_words=9C_730%2F2020&rank=1&azaclir=aza&highlight_docid=aza%3A%2F%2F21-04-2021-9C_730-2020&number_of_ranks=1
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Für Beiträge, die aufgrund einer Nachsteuerveranlagung 
festgesetzt werden, endet die einjährige Verwirkungsfrist 
erst nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Nach-
steuer rechtskräftig veranlagt wurde (Art. 16 Abs. 1 zweiter 
Satz AHVG)7. 

Nichterwerbstätige, die in der Schweiz während eines lau-
fenden Monats Wohnsitz erwerben, haben die Beiträge ab 
dem ersten Tag des darauf folgenden Kalendermonats zu 
entrichten. Wird der Wohnsitz am ersten Tag des Monats 
erworben, beginnt die Beitragspflicht in demselben Monat.  

Den Mindestbeitrag entrichten: 
– Nichterwerbstätige Studierende bis zum 31. Dezember 

des Jahres, in dem sie das 25. Altersjahr vollenden 
(Art. 10 Abs. 2 Bst. a AHVG)8. Nach diesem Datum ha-
ben nichterwerbstätige Studierende Beiträge aufgrund 
ihrer sozialen Verhältnisse zu bezahlen; 

– Nichterwerbstätige Personen, die ein Mindesteinkommen 
oder andere Leistungen der öffentlichen Sozialhilfe er-
halten (Art. 10 Abs. 2 AHVG); 

– Nichterwerbstätige Personen, die von Drittpersonen fi-
nanziell unterstützt werden (Art. 10 Abs. 2 Bst. c AHVG).  
Nicht zu dieser Gruppe gehören Versicherte, die aus 
freiem Willen oder ohne wirtschaftliche Zwänge Leistun-
gen von Dritten erhalten9; 

– Nichterwerbstätige Personen, die Ergänzungsleistungen 
nach dem ELG oder Überbrückungsleistungen nach dem 
ÜLG beziehen (Art. 28 Abs. 6 AHVV).  

Im ganzen Kalenderjahr der Heirat bzw. der Eintragung der 
Partnerschaft ist für die Beitragsbemessung die Hälfte des 

                                      
7   5. Dezember 2018  9C_736/2018      – 

24. Juni    2021  9C_429/2020     – 
8 30. Mai  1989  ZAK  1989 S. 503  BGE 0 115  V 65 
9 10. Januar  1973  ZAK  1973 S. 426  BGE 00 99  V 145 
 18. April  1983  ZAK  1983 S. 532  –  

1246 
1/11 

2068 
1/22 

2076 
1/22 

2079 

http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_10/a16.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_10/a16.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_10/a10.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_10/a10.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_10/a10.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a28.html
http://relevancy.bger.ch/php/aza/http/index.php?highlight_docid=aza%3A%2F%2F05-12-2018-9C_736-2018&lang=de&type=show_document
http://relevancy.bger.ch/php/aza/http/index.php?highlight_docid=aza%3A%2F%2F24-06-2021-9C_429-2020&lang=de&type=show_document
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ehelichen Vermögens und Renteneinkommens massge-
bend (Art. 28 Abs. 4 zweiter Satz AHVV).  
Im ganzen Kalenderjahr der Scheidung10 bzw. der gerichtli-
chen Auflösung der eingetragenen Partnerschaft hingegen 
ist das individuelle Vermögen und Renteneinkommen mas-
sgebend (Art. 28 Abs. 4 dritter Satz AHVV).  
Im Kalenderjahr der Verwitwung bzw. des Todes einer ein-
getragenen Partnerin oder eines eingetragenen Partners 
ist für die Zeit bis zum Todestag die Hälfte des Vermögens 
und Renteneinkommens der Eheleute bzw. der in eingetra-
gener Partnerschaft lebenden Personen massgebend; für 
die Zeit nach dem Todestag ist das individuelle Vermögen 
und Renteneinkommen massgebend (Art. 28 Abs. 4 letzter 
Satz AHVV). 

Als massgebendes Renteneinkommen gelten wiederkeh-
rende Leistungen (in der Schweiz und im Ausland) wäh-
rend des Beitragsjahres, die weder durch eine Erwerbstä-
tigkeit der beitragspflichtigen Person erzielt werden noch 
den Ertrag massgebenden Vermögens darstellen. 

Nicht zum massgebenden Renteneinkommen gehören: 
– familienrechtliche Unterhalts- und Unterstützungsbei-

träge, soweit sie nicht unter Rz 2089 fallen (siehe 
Art. 328 ff. ZGB); 

– Leistungen nach dem ELG; 
– Leistungen nach dem ÜLG; 
– regelmässige Unterstützungsleistungen der Sozialhilfe; 
– Sämtliche Rentenleistungen der eidgenössischen IV 

(Art. 28 Abs. 1 AHVV); 
– Kinderrenten und -pensionen, sofern die Kinder einen ei-

genen Rechtsanspruch darauf haben (z.B. Waisenrenten 
nach dem AHVG, BVG und UVG)11; 

                                      
10  17. Juli   2009  9C_572/2008     BGE  135  V 361 
11 24. Juli  1990  ZAK  1990 S. 429  – 

2087 
1/22 

2090 
1/22 

http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a28.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a28.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a28.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a28.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/210/a328.html
http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a28.html
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– der Vermögensertrag, wenn die Höhe des Vermögens 
bekannt ist oder von der Ausgleichskasse festgestellt 
werden kann12; 

– periodische Leistungen des Arbeitgebers oder der Ar-
beitgeberin, die infolge Beendigung des Arbeitsverhält-
nisses ausgerichtet werden und auf deren kapitalisiertem 
Wert zum Zeitpunkt der erstmaligen Auszahlung die Bei-
träge gemäss Art. 7 Bst. q AHVV erhoben wurden13; 

– Hilflosenentschädigungen der Sozialversicherungen. 

Die Ausgleichskasse fordert folgende Daten über die Stu-
dierenden bei den Lehranstalten an: 
– den Namen; 
– das Geburtsdatum; 
– die Adresse; 
– den Zivilstand; 
– die AHV-Nummer; 
– die Nationalität. 

                                      
12 11. April  1953  ZAK  1953 S. 230  – 
 06. Juni  1975  ZAK  1976 S. 145  BGE 0 101  V 177 
 28. März  1979  ZAK  1979 S. 558  – 
 03. März  1994  AHI  1994 S. 199  – 
13   8. September 2005  H 242/04      – 

2151 

http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a7.html
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4. Teil: Anhänge  

2. Verzeichnis der Anstalten, die für ihre Insassinnen und 
Insassen mit der kantonalen Ausgleichskasse zentral ab-
rechnen 
(s. Rz 2054) 
1/22 

Appenzell A.Rh. Kantonale Strafanstalt Gmünden, Niederteufen 
Aargau Justizvollzugsanstalt Lenzburg, Lenzburg 
Basel-Landschaft 
 

Massnahmenzentrum für junge Erwachsene 
Arxhof, Niederdorf 
Erlenhof, Reinach 
Arbeiterkolonie Dietisberg, Läufelfingen 

Bern Anstalten Hindelbank, Hindelbank 
Anstalten St. Johannsen, Le Landeron 
Anstalten Thorberg, Krauchthal 
Anstalten Witzwil, Gampelen 
Regionalgefängnis Burgdorf, Burgdorf 

Freiburg Anstalten von Bellechasse, Sugiez 
Graubünden Justizvollzugsanstalt Realta, Cazis 

Justizvollzugsanstalt Cazis Tignez, Cazis 
Luzern Strafanstalt Wauwilermoos, Egolzwil 

Haft- und Untersuchungsgefängnis Grosshof, 
Kriens 

Neuenburg Etablissement d'exécution des peines de  
Bellevue, Gorgier 
Etablissement d'exécution des peines 
La Ronde, La Chaux-de-Fonds 
Etablissement de détention la promenade, 
La Chaux-de-Fonds 

Solothurn Justizvollzugsanstalt Solothurn, Deitingen 
St. Gallen Strafanstalt Saxerriet, Salez 

Massnahmenzentrum Bitzi, Mosnang 
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Waadt Etablissements de la plaine de l’Orbe, Orbe 
Prison du Bois-Mermet, Lausanne 

Wallis Prison des Iles, Sitten 
Etablissement pénitentiaire de Crêtelongue, 
Granges  
Centre éducatif fermé de Pramont, Granges 

Zug Kantonale Strafanstalt, Zug 
Interkantonale Strafanstalt Bostadel, Menzingen 

Zürich Gefängnis Affoltern a. A., Affoltern a. A. 
Gefängnis Dielsdorf, Dielsdorf  
Flughafengefängnis, Zürich-Flughafen 
Gefängnis Horgen, Horgen 
Gefängnis Limmattal, Dietikon 
Gefängnis Pfäffikon, Pfäffikon 
Gefängnis Winterthur, Winterthur 
Gefängnis Zürich, Zürich 
Halbgefangenschaft Winterthur, Winterthur  
Justizvollzugsanstalt Pöschwies, Regensdorf 
Vollzugszentrum Bachtel, Hinwil   
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3. Von den Wohnsitzkantonen bezeichnete Behörden für 
die Prüfung der Erlassgesuche 
(Art. 32 AHVV) 
1/22 

Appenzell A.Rh. Gemeinderat der Wohnsitzgemeinde  
Appenzell I.Rh. Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
Aargau Gemeinderat des Wohnsitzes des Gesuch-

stellers 
Basel-Landschaft Gemeinderat der Wohnsitzgemeinde 
Basel-Stadt Ausgleichskasse Basel-Stadt 
Bern Gemeinderat des Wohnsitzes des Versicher-

ten 
Freiburg Gemeinderat 
Genf Caisse cantonale de compensation AVS  
Glarus Ausgleichskasse des Kantons Glarus 
Graubünden Vorstand der Wohnsitzgemeinde 
Jura Conseil communal du domicile de l’assuré 
Luzern Gemeinderat des zivilrechtlichen Wohnsitzes 
Neuenburg Caisse cantonale neuchâteloise de compen-

sation 
Nidwalden Kantonaler Sozialdienst 
Obwalden Einwohnergemeinderat 
Schaffhausen Kantonale Ausgleichskasse 
Schwyz Fürsorgebehörde der Wohnsitzgemeinde 
Solothurn Ausgleichskasse des Kantons Solothurn 
St. Gallen Politische Gemeinde 
Tessin Ufficio del sostegno sociale e dell'inserimento  
Thurgau Ausgleichskasse des Kantons Thurgau 
Uri Urner Sozialdienste 
Waadt Caisse cantonale vaudoise de compensation 

http://www.admin.ch/ch/d/sr/831_101/a32.html
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Wallis Gemeinderat der Wohnortsgemeinde des 
Versicherten 

Zug Gemeinderat der Wohnsitzgemeinde 
Zürich Stadt Zürich: Dienstabteilung Support Sozial-

departement 
Stadt Winterthur: Soziale Dienste Winterthur 
Übrige Selbstständigerwerbende: zuständige 
Ausgleichskasse 
Übrige Nichterwerbstätige: Ausgleichkasse 
Zürich 
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7. aufgehoben 
1/22 
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